
Unsere Verpflichtung 
Wir werden uns dafür einsetzen, ein Sterben unter würdigen Bedingungen zu ermöglichen und insbesondere 
den Bestrebungen nach einer Legalisierung der Tötung auf Verlangen durch eine Perspektive der Fürsorge und 
des menschlichen Miteinanders entgegenzuwirken. Dem Sterben als Teil des Lebens ist gebührende 
Aufmerksamkeit zu schenken. 

Wir werden uns dafür einsetzen, dass Versorgungsstrukturen vernetzt und bedarfsgerecht für Menschen jeden 
Alters und mit den verschiedensten Erkrankungen mit hoher Qualität so weiterentwickelt werden, dass alle 
Betroffenen Zugang dazu erhalten. Die Angebote, in denen schwerstkranke und sterbende Menschen versorgt 
werden, sind untereinander so zu vernetzen, dass die Versorgungskontinuität gewährleistet ist. 

Wir werden uns dafür einsetzen, dass der Umgang mit schwerstkranken und sterbenden Menschen 
thematisch differenziert und spezifiziert in die Aus-, Weiter- und Fortbildung der Beteiligten in den 
verschiedensten Bereichen integriert wird. 

Wir werden uns dafür einsetzen, auf dieser Basis interdisziplinäre Forschung weiterzuentwickeln und den 
Wissenstransfer in die Praxis zu gewährleisten, um die Versorgungssituation schwerstkranker und sterbender 
Menschen sowie ihrer Angehörigen und Nahestehenden kontinuierlich zu verbessern. 

Wir werden uns für die internationale Vernetzung von Organisationen, Forschungsinstitutionen und anderen 
im Bereich der Palliativversorgung Tätigen einsetzen und uns um einen kontinuierlichen und systematischen 
Austausch mit anderen Ländern bemühen. Wir lernen aus deren Erfahrungen und geben gleichzeitig eigene 
Anregungen und Impulse. 
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